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Sitzungsvorlage 
 
Beratungsfolge Datum TOP-Nr. 
Betriebsausschuss 2 (Ausschuss für Jugend, Schule und 
Soziales) 

29.11.2007  

 
Betreff 
 
Bereitstellung zusätzlicher Haushaltsmittel im Jahre 2007 für die Haushaltsstelle 
45500.760500 - sozial-pädagogische Familienhilfe - Bereich Jugend und Familie 
 
 
  Finanzielle Auswirkungen 
 
  keine haushaltsmäßige Berührung 
 
 X Auswirkungen siehe Sachverhalt 
 
 
    
 
Beschlussvorschlag 
Der Betriebsausschuss 2 genehmigt folgende zusätzliche Haushaltsmittelbereitstellung 
für das Jahr 2007: 
HHStelle 45500.760500 – sozial-pädagogische Familienhilfe = 112.500 Euro. 
Die Deckung erfolgt aus der HHStelle 02200.162000 – Erstattungen von sonstigen öf-
fentlichen Bereichen   
 
 
 
 
 
________________________________ 
Glöß, Erste Beigeordnete 



Sachverhalt 
 
Die Aufgaben der sozial-pädagogischen Familienhilfe werden im Wesentlichen auf der 
Grundlage von Verträgen mit der Caritas und der AWO von diesen Einrichtungen wahr-
genommen. 
Fallsteigerungen ab 2006 und dadurch aufgelaufene und in 2007 abzubauende Warte-
zeiten machten es notwendig, weitere Träger wie das heilpädagogische Kinderheim 
Hamm, das Familienzentrum IFAK (multi-kulturelle Jugend-, Familien- und Seniorenar-
beit), das Frauenzentrum Dortmund-Huckarde sowie das Gesundheitszentrum Herne-
Wanne in die Aufgabenwahrnehmung mit einzubinden. 
Die Mehraufwendungen werden durch Aufstockung der Wochenstunden bis zum 
31.12.2007 156.000,-- Euro betragen. 
 
 
Die anfallenden Mehrausgaben i.H.v.      156.000,-- Euro 
werden wie folgt gegenfinanziert: 
  
 
                           Nachrichtlich. Mittel der Unternehmenszentrale.   

      Bereit gestellt durch den Bürgermeister. 
06000.162000 – Erstattung von Ausgaben des Verwaltungs- 
                           haushaltes von Gemeinden und Gemeinde- 
                           verbänden (Erstatt. überzahlter GKD-Umlagen)   43.500,-- Euro 
 
02200.164100 -  Erstatt. von sonstigen öffent. Bereichen  112.500,-- Euro 
                           (außerplanmäßige Einnahmen von der ARGE/ 
                           Vestische Arbeit als Personalkostenerstatt. für 
                           die befristete Schaffung von Arbeitsgelegenheiten) 
 
 
Der Ausgabeansatz 45500.760500 erhöht sich damit von 485.850,-- Euro auf   
641.850,-- Euro. 
 
Der Betriebsausschuss 2 hat gemäß Ziffer 8.2 des Eckdatenbeschlusses für den Haus-
halt 2006/2007 über die Inanspruchnahme der Zweckbindung von Einnahmen von mehr 
als 75.000,-- Euro zu entscheiden. 
 
 


